
Diesen natürlich hornlosen Hayabusa-Sohn steigerte sich 
der Besamungsverein Neustadt/Aisch um 3.500 Euro. 

Ebenfalls 3.500 Euro wechselte dieser natürlich hornlose 
Mischko-Sohn der Wertklasse I an die Besamungsgenos-
senschaft Wölsau. 

Diese hervorragende Sehrgut-Jungkuh erlöste für ihren 
Züchter 2.200 Euro. 

 
Marktbericht des RZV Franken vom 15.04.2021 
 

Flotter April-Markt 
110 Tiere zu guten Preisen abgesetzt. 
 

Von den 38 aufgetriebenen Zuchtbullen konnten 3 Tiere in 
die Wertklasse I gekört werden. Diese wurden von den 
Besammungsstationen Neustadt/Aisch und Wölsau um je 
3.500 Euro ersteigert. Die 32 verkauften Natursprungbullen 
der Wertklasse II konnten mit einem Durchschnittserlös von 
2.089 Euro knapp hinter den Vormärkten abschließen. 
 
Die Jungkühe konnten im Mittel mit einem Gewicht von 650 
Kilo und einem Tagesgemelk von fast 32 Kilo Milch wieder 
ihre Leistungsbereitschaft unter beweiß stellen. Sie blieben 
mit einem Durchschnittspreis von 1.744 Euro weiterhin auf 
einem hohen Prieisnivau. Eine Equador-Tochter mit einem 
Tagesgemelk von 40 Kilo erlöste mit 2.450 Euro das 
Höchste Gebot der 75 aufgetriebenen Jungkühe. 
 

Der nächste Großviehmarkt in Ansbach  
ist am Mittwoch den 12. Mai 2021.  


